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»Wandel und Wechsel liebt, wer lebt«

Die erste BWP-Ausgabe im neuen Jahr präsentiert sich in 

neuem Outfit. Den Wechsel zum Franz Steiner Verlag ha-

ben wir zum Anlass genommen, nach mehr als zehn Jah-

ren das Layout der Zeitschrift zu modernisieren und auch 

konzeptionell kleinere Veränderungen vorzunehmen.

Ziel dieser Weiterentwicklung ist es, 
veränderten Lesegewohnheiten Rechnung zu tragen,
Stärken und Attraktivität des Printmediums zu unter-
streichen und 
das Online-Angebot weiter auszubauen.

Veränderte Lesegewohnheiten

Nicht nur tagesaktuelle Meldungen, auch Fachinforma-
tionen werden zunehmend im Internet recherchiert. Für 
Fachzeitschriften ist es somit wichtig, hier präsent zu sein 
und Inhalte langfristig zugänglich zu halten. In puncto Ak-
tualität können sie jedoch mit Web-Angeboten nicht mit-
halten. Die Stärke einer Fachzeitschrift liegt vielmehr in 
der Vermittlung von komplexeren Zusammenhängen. Hier 
ist ihre Bedeutung gleichbleibend hoch. 
Die zunehmende Nutzung digitaler Inhalte verändert je-
doch den Leserblick. Durch das Lesen am Bildschirm ha-
ben wir uns an stärker untergliederte Texte gewöhnt, die 
eine rasche Übersicht ermöglichen. Auch bei umfangrei-
cheren Texten in Print-Medien werden daher strukturie-
rende Orientierungshilfen erwartet.

Attraktivität des Printmediums stärken

Diese Überlegungen waren bei der Weiterentwicklung des 
Layouts entscheidend. Zur besseren Orientierung im Heft 
haben wir uns für ein Farbleitsystem entschieden, das die 
etwas in die Jahre gekommenen Rubriken-Symbole ersetzt 
und gleichzeitig für mehr Farbigkeit im Innenteil sorgt.
An unseren Themenschwerpunkten halten wir fest. Sie 
bieten die Möglichkeit, ein Thema facettenreich für den 
Austausch in Wissenschaft, Politik und Praxis aufzuberei-
ten und somit Hintergründe und Zusammenhänge auf-
zuzeigen. Ergänzt wird diese Rubrik nun immer um eine 
Auswahl aktueller Literatur zum Thema aus der Literatur-
datenbank Berufliche Bildung (LDBB). 
Neu aufgenommen haben wir die Rubrik »Berufe«, die ein 
Kernthema des BIBB aufgreift und Einblicke in Strukturfra-

gen bei der Modernisierung und Neuordnung von Berufen 
gibt. Der Nachrichtenteil mit Hinweisen auf aktuelle Ver-
anstaltungen und Veröffentlichungen findet sich künftig 
nicht mehr als Einhefter BWPplus in der Mitte des Heftes – 
wodurch häufig Beiträge unterbrochen wurden –, sondern 
am Ende einer jeden Ausgabe unter »Kurz und aktuell«.

Themenschwerpunkte in 2014

1. Berufsorientierung

2. Demografie und Region

3. Prüfungen im dualen System

4. Aufstiegsfortbildung

5. Informelles und nicht-formales Lernen

6. Internationale Kooperationen

Online-Angebot weiter ausbauen

Mit dem BWP Online-Archiv sichern wir die langfristige 
Verfügbarkeit der Zeitschrifteninhalte im Netz. Es umfasst 
mittlerweile mehr als 2.500 Datensätze, die über Schlag-
worte gut erschlossen und komfortabel zu recherchieren 
sind. Zudem werden durch die Vergabe von sogenannten 
persistent identifiern weitere Standards mit Blick auf Lang-
zeitarchivierung und Zitierfähigkeit von Fachtexten im 
Netz erfüllt und damit die Online-Präsenz der BWP erhöht.
Im Sinne der Open Access-Policy des BIBB* wurde die Em-
bargofrist für kostenpflichtige Downloads der Druck-PDFs 
verkürzt: Sämtliche Beiträge sind ab sofort ein Jahr nach 
Erscheinen kostenfrei verfügbar. BWP-Abonnentinnen und 
-Abonnenten haben über eine Abo-Flatrate darüber hinaus 
sofort Zugriff auf alle aktuellen Beiträge. Mit der ersten 
Rechnung in diesem Jahr erhalten sie einen Code, mit dem 
sie sich auf www.bwp-zeitschrift.de registrieren und das 
Online-Angebot nutzen können. Die Archiv-DVD, die frü-
her mit dem ersten Heft ausgeliefert wurde, entfällt.
Das internationale Interesse an der deutschen Berufsbil-
dung ist in den vergangen Jahren enorm gestiegen. Um 
Inhalte auch für ein internationales Fachpublikum besser 
zugänglich zu machen, werden wir unsere englische Web-
site www.bwp-journal.de weiter ausbauen.
Soweit unsere guten Vorsätze für das Jahr 2014. Wir freuen 
uns auf sechs neue BWP-Ausgaben und auf Ihr Feedback!

Ihre BWP-Redaktion

•
•

•

* www.bibb.de/veroeffentlichungen/de/shop/openaccess
(Stand: 7.01.2014) 

http://www.bibb.de/veroeffentlichungen/de/shop/openaccess
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